
Protokoll der Konstituierenden Sitzung 
am 23.09.2013 im Ratsitzungssaal, 18.00-20.00 Uhr 
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2. Prüfung der Anwesenheitsliste 

3. Bestätigung und ggf. Abänderung des Protokolls der vorherigen Sitzung 

4.Gemeinsames Kleidungsstück der Parlamentsmitglieder  

5. Werbeartikel  

6. Arbeitsgruppen  

7. Anträge bei Ausschüssen vom Jugendparlament 

8. Kontakt mit anderen Jugendparlamenten 

9. Sontiges  

10. Geschäftsordnung  

 

 

1. Begrüßung:  

Max Assmann, der Vorstandsvorsitzende, begrüßt die anwesenden Parlamentsmitglieder.  

 

2. Prüfung der Anwesenheitsliste:  

Von 33 Mitgliedern sind 19 Mitglieder anwesend.  

 

3. Protokoll:  

Das Protokoll der vorhrigen Sitzung des Jugendparlaments wird ohne Abänderungen einstimmig 

genehmigt. 

 

4. Gemeinsames Kleidungsstück der Parlamentsmitglieder 

Das Jugendparlament hatte sich in der vorherigen Sitzung darauf geeinigt, ein gleiches 

Kleidungsstück mit dem Logo des Parlaments für jedes Mitglied zu beschaffen. Zur Abstimmung über 

das Kleidungsstück standen eine Collegejacke(6 Stimmen)  und eine Sweatjacke(13 Stimmen). Das 

Ergebnis der Abstimmung über die Farbe fiel wie folgt aus: 4 Stimmen für schwarz, 0 Stimmen für 

weiß, 0 Stimmen für grau, 10 stimmen für navy blau, 2 Stimmen für rot und eine Enthaltung. Damit 

wurde beschlossen für jedes Parlamentsmitglied eine navy blaue Sweatjacke mit dem Logo des 

Osnabrückers Jugendparlaments zu bestellen.  

 

5. Werbeartikel 

Nach einer Diskussion im Parlament, welche Werbeartikel nützlich sein könnten, haben sich einige 

Mitglieder bereit erklärt einen digitalen Vorschlag zur nächsten Sitzung vorzubereiten. Hava Avincsal, 

Nursenem Yasatemur und Rabea Shamsul bereiten einen Plakatvorschlag vor und Paul Schneiderle 

einen Visitenkartenvorschlag.  

 

 



6. Arbeitsgruppen 

Die Mitglieder verteilen sich in die jeweiligen Ausschüsse. Auf Anregung des gesamten Parlaments 

wählen die Ausschüsse einen/eine SprecherIn und legen den Sitzungsrhytmus fest. Nach einigen 

Besprechungen in den Arbeitsgruppen stellt jede den gewählten Sprecher und die Themen für die 

sich der Ausschuss in Zukunft engagieren wird, vor.  

1) Kulturausschuss:  Der gewählte Sprecher ist Vyacheslav Dobrovych. Der Ausschuss wird sich mit 

Jugendtreffs und in denen vorhandenen Sportgeräten beschäftigenund Programme zur Integration 

von Ausländern fördern.  

2) Schulausschuss:  Der Ausschuss hat noch keinen Sprecher gewählt. Er wird zusammen mit dem 

Ausschuss Stadtentwicklung dem Interesse preisgünstigereren oder kostenlosen Busfahrkarten 

nachgehen.  

3) Stadtentwicklungsausschuss:  Die gewählte Sprecherin ist Hava Avincsal. Der Ausschuss wird 

zusammen mit dem Schulausschuss dem Interesse preisgünstigerern oder kostenlosen Busfahrkarten 

nachgehen.  

4) Sportausschuss:  Die gewählte Sprecherin ist Katharina Betker. Der Ausschuss wird sich mit dem 

Zustand der Sporthallen der Schulen beschäftigen. Außerdem wird er sich mit den Ideen 

Sportwettkämpfe an den schulen und Sportveranstaltungen an Jugendkulturtagen zu veranstalten, 

weiter auseinandersetzten.  

 

7. Anträge bei Ausschüssen vom Jugendparlament 

Das Jugendparlament hat beim dem Jugendhilfeausschuss und bei dem Schul- und Sportausschuss 

Rede- und Antragsrecht. Um dieses Recht wahrzunehemen, werden für jeden Ausschuss jeweils zwei 

Mitglieder ausgewählt, um Anträge einzurechen und möglicherweise auch an den Sitzungen 

teilzunehmen. Für den Jugendhilfeausschuss wurden Vyacheslav Dobrovych und Linda Wendt und für 

den Schul- und Sportausschuss Max Assmann und Nick Seidel ausgewählt.  

 

8. Kontakt mit anderen Jugendparlamenten 

Das Jugendparlament hat nach einiger Diskussion einstimmig dafür gestimmt Kontakt mit 

Jugendparlamenten aus anderen Städten und Orten, beispielsweise mit dem aus Wallenhorst, 

aufzunehmen. Katharina Betker und Soraya Wille haben sich angeboten Kontakte von 

Jugendparlamenten, für die nächste Sitzung ausfindig zu machen.  

 

9. Sonstiges 

1) Paul Schneiderle stellt einen Entwurf eines Blogs für das Jugendparlament vor. Dem Entwurf wird, 

unter dem Vorbehalt einen privaten Bereich für die Parlamentsmitglieder mit Kennwort einzurichten, 

zugestimmt.  

2) Eine schriftliche Einverständniserklärung, dass Fotos von dem Mitgliedern digital veröffentlicht 

werden dürfen, wird an die Parlamentmitglieder verteilt. Diese muss im Fall eine Minderjährigkeit 

von den Eltern unterschrieben werden, bei einer Volljährigkeut genügt die eigene Unterschrift.  

3) Es wird eine Liste für verschiedene Workshops augelegt, in der die Parlamentsmitglieder bei 

Interesse mögliche Termine eintragen können.  

4)Es wird im Parlament diskutiert, ob es im Interesse des Jugendparlaments liegt, den neuen 

Oberbürgermeister Wolfgang Griesert, um ein Treffen zu bitten.  

5) Das Jugendparlament einigt sich darauf, dass das Protokoll und ein Bericht der jeweils vorherigen 

Sitzung und die Einladung und die Tagesordnung der jeweils nächsten Sitzung auf der Internetseite 

des Parlamtes veröffentlicht werden soll.  



 

10. Geschäftsordnung 

Die Geschäftsordnung des Jugendparlaments wird in der Hinsicht der Midenstzahl von anwesenden 

Mitgliedern, um beschlussfähig zu sein, nicht geändert. 14 Mitgliedern stimmten für die Beibehaltung 

von der Mindestzahl von 20 Mitgliedern, 3 dagegen (während der Sitzung haben zwei Mitglieder des 

Parlaments die Sitzung verlassen). Die Geschäftsordnung wurde mit 14 Stimmen dafür und 3 

Stimmen dagegen genehmigt.  

 

 

Jana Ramljak  

 

 





 


